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4. Heidelberger

Praxisseminar 

mit Fachausstellung 

für Architekten,

Ingenieure, 

Handwerker,

Baugesellschaften

und Bauträger P
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SRH-Seminarzentrum 
Bonhoefferstaße 12, 69123 Heidelberg
Telefon 0 62 21/ 881188 
www.seminarzentrum.srh.de

Anreise mit dem PKW
Über die A 5, wechseln Sie am Heidelberger Kreuz 
auf die A 656 Richtung Heidelberg. 
Am Autobahnende ganz links einordnen. 
Folgen Sie den Hinweisschildern zum Seminarzentrum
der SRH-Gruppe. 
Biegen Sie links in die Ludwig-Gutmann-Straße ein.

Anreise mit der Bahn
Fahren Sie bis Heidelberg Hauptbahnhof. 
Fahren Sie mit der Buslinie 34 bis Bonhoefferstraße
oder mit der Straßenbahnlinie 5R (OEG) bis Ochsenkopf. 
Folgen Sie der Beschilderung zum Seminarzentrum.

Stadt Heidelberg, Amt für Umweltschutz, Energie
und Gesundheitsförderung
Architektenkammer Heidelberg

Anmeldung und Infos
KliBA gGmbH, Adenauerplatz 2, 69115 Heidelberg
Telefon 0 62 21- 60 38 08 
Telefax 0 62 21- 60 38 13
E-Mail info@kliba-heidelberg.de

Organisation
Björn Schering, Berater für Umweltkommunikation
Mobil   0176 - 23 27 5163
E-Mail mail@bjoernschering.de
www.bjoernschering.de
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Die begleitende 

Fachausstellung bietet 

Ihnen Gespräche 

und Kontakte zu kom-

petenten Partnern 

für Passivhaus-Technik 

und energieeffizientes 

Bauen.



Moderne Passivhausarchitektur

Architektur hat die
Aufgabe, Nutzerbedürf-
nisse und technische
Anforderungen an Ge-
bäude mit künstleri-
scher Formgebung und
kreativer Gestaltung
unseres Lebensum-

feldes zu vereinen. Passivhäuser mit ihrem niedrigen
Energieverbrauch beeinflussen die Gestaltung, 
bieten jedoch eine Fülle von gestalterischen Spiel-
räumen.

Mit der Präsentation innovati-
ver Architekturbüros und von
ausgewählten Gebäuden zeigt
das 4. Heidelberger Praxissemi-
nar am 11. November 2004
Entwurfsprinzipien, die gestal-
terische Qualität und Vielfalt
moderner Passivhaus-Architek-

tur. Im Mittelpunkt steht dabei ein Blick über 
die Grenzen auf die Passivhaus-Baukunst in Öster-
reich, wo das energieeffiziente Bauen Hochkon-
junktur hat.

Passivhäuser ver-
brauchen nur rund ein
Zehntel der Energie
eines herkömmlichen
Gebäudes und stehen
damit für eine zukunfts-
weisende Technik.
Um die Marktchancen

für Passivhäuser zu verbessern, sind überzeugende,
kreative Gestaltungskonzepte gefragt.

Auch in diesem Jahr gibt eine Fachausstellung
Einblicke in die Passivhaus-Technik und präsentiert
Beispiele gelungener Passivhaus-Architektur.P
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75,– Euro bei Anmeldung bis 31. Oktober
90,– Euro bei Anmeldung ab 1. November

Architektinnen und Architekten im Praktikum (AIP) erhalten 

20 Prozent Ermäßigung.

Bedingungen
Nach der Anmeldung erhalten Sie eine Bestätigung 

und Rechnung mit den Angaben zur Überweisung der

Teilnahmegebühr. Die Anmeldung ist verbindlich und 

verpflichtet zur Zahlung. Die Gebühr versteht sich 

inklusive Mehrwertsteuer und beinhaltet Tagungsunter-

lagen und Verpflegung. Eine Stornierung richten Sie bitte

an die Anmeldeadresse. Bei Stornierung bis 31.10.04

werden 80 Prozent der Gebühr zurückerstattet. Nach

diesem Termin ist eine Rückzahlung nicht mehr möglich.

Die Veranstaltung wird von der Architektenkammer

Baden-Württemberg als AIP-Maßnahme anerkannt. 

Auf Wunsch erhalten Sie eine Teilnahmebestätigung.

Anmeldung

Bitte diese Seite kopieren und an die umseitige Anmeldeadresse
senden oder direkt ausfüllen und faxen

Titel, Name, Vorname

Institution, Firma

Adresse

Telefon, Fax

E-Mail, Internet

Unter Anerkennung der o.g.Bedingungen melde 
ich mich verbindlich zum Heidelberger Passivhaus-
Seminar am 11. November 2004 an.

Ort, Datum, Unterschrift

9.00 Uhr Begrüßung am Frühstücksbuffet
Eröffnung der Fachausstellung
Bürgermeister Dr.Eckart Würzner, Stadt Heidelberg

10.00 Uhr Eröffnungsrede
Oberbürgermeisterin Beate Weber, Stadt Heidelberg

Vormittagsmoderation
Dr.Hans-Wolf Zirkwitz und Ralf Bermich, 
Amt für Umweltschutz, Energie und 
Gesundheitsförderung, Stadt Heidelberg

10.15 Uhr Die Architektur des Passivhauses
Hermann Kaufmann, ArchitekturBüro,
Schwarzach/Österreich

11.00 Uhr Kaffeepause

11.15 Uhr Wohn- und Gewerbebauten in Österreich –
Passivhausstandard inklusive
Walter Unterrainer, Atelier für Architektur,
Feldkirch/Österreich

12.00 Uhr Solare Hüllen als Gestaltungsmerkmal
Michael Palfi, gap-solar GmbH, Perg/Österreich

12.45 Uhr Diskussion

13.00 Uhr Mittagessen

Nachmittagsmoderation
Mieke de Jonge und Stephan Weber,
Architektenkammer Heidelberg

14.00 Uhr Das Passivhaus ist modernste Solar-Architektur
Stefan Oehler, oehler faigle archkom, Bretten 

14.45 Uhr Die Turnhalle als Passivhaus – Neubau Turnhalle
Kurpfalzschule Heidelberg, Heidelberg/Kirchheim
Patrick Lubs, Architekturbüro ap88, Heidelberg 
und Ralf Bermich, Amt für Umweltschutz, Energie
und Gesundheitdförderung, Stadt Heidelberg

15.30 Uhr Diskussion

15.45 Uhr Kaffeepause

16.00 Uhr Zukunftstrategien mit Passivhaustechnologie
Andreas Prehal und Helmut Poppe, 
Poppe Prehal Architekten, Steyr/Österreich

16.45 Uhr Abschlussdiskussion und Zusammenfassung

17.15 Uhr Schlusswort, anschließend Ausstellungsrundgang
mit Bürgermeister Dr. Eckart Würzner, 
Stadt Heidelberg

19.00 Uhr Ende der Veranstaltung


